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Sehr geehrter Herr Birant,
in der Sache
Rüstern ./. Amtsgericht Tiergarten
wird darauf hingewiesen, dass die hier durch Betreuten eingereichte Klage bisher schon deshalb ohne jede
Wirkung ist, weil sie nicht durch einen Rechtsanwalt eingereicht worden ist, obwohl am Landgericht gemäß §
78 ZPO Anwaltszwang herrscht.
Abgesehen davon fehlt ein Kostenvorschuss, wobei darauf hingewiesen wird, dass bei der
Kostenanforderung vom 14.12.2009 ein Fehler unterlaufen ist.
Da der Betreute einen betrag von 50 Mio EUR verlangt, beträgt der erforderliche Kostenvorschuss zutreffend
274.368,00 EUR.
Es wird Gelegenheit gegeben, binnen 2 Wochen mitzuteilen, ob die „Klage" zurückgenommen wird.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Schmidt-Schondorf
Vorsitzende Richterin am Landgericht
Jflstiznauptsekretärin
